
Vortrag:
Kind & Karriere
unter einem Hut

Referentin
 Diplom-Pädagogin Univ. 

Eva-Maria Popp

Diese Veranstaltung ist der Startschuss 
zu einem gemeinsamen Angebot des 
Horts palladi und sira munich für 
Unternehmen in und um Landshut.

Ein Konzept für die Betreuung von 
Kindern im Schulalter – insbesondere 
in der Ferienzeit – braucht jetzt Part-
ner aus der Wirtschaft!

Werden Sie als moderner und attrakti-
ver Arbeitgeber Partner und bieten Sie 
Ihren MitarbeiterInnen die Möglichkeit, 
die Ferienzeit zu einer stressfreien Zeit 
für die Eltern und einer spannenden 
und lustigen Zeit für die Kinder zu 
machen!

Berufstätige Eltern erlernen im Vortrag 
ein effektives Zeitmanagement um ihren 
Rollen als Eltern und berufstätigen Arbeit-
nehmern in Zukunft stressfrei und ent-
spannt gerecht zu werden. Daneben erfah-
ren sie die wichtigsten Kommunikations-
regeln, damit sowohl die Kommunikation 
zwischen Eltern und Kindern aber auch 
zwischen Vater und Mutter funktioniert. 
Das beugt Konflikten vor und ist eine der 
wichtigsten Voraussetzungen, damit die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf gelin-
gen kann.

Personalleiter und Unternehmer 
erfahren im Vortrag wie sie berufstätige 
Eltern ganzheitlich bei der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf unterstützen können. Das 
ist ein wichtiger Faktor im Personalmarke-
ting und in der betrieblichen Gesundheits-
prävention.

Eva-Maria Popp .. hat sich als eine der 
ersten vor 15 Jahren dem Thema Verein-
barkeit von Familie, Beruf und Karriere 
verschrieben und begleitet seither als 
Expertin Unternehmen, Institutionen, 
Verbände und Familien bei der Konzeption 
und Umsetzung in puncto Familienfreund-
lichkeit.

Als Expertin ist Eva-Maria Popp regelmäßig 
Gast in Funk und Fernsehen (z.B. BR, 
MDR, NTV, RFL...)

Eva-Maria Popp ist u.a. auch Dozentin an 
einer Fachakedemie für Sozialpädagogik, 
Autorin zahlreicher Bücher, Kolumnistin der 
Fachzeitschrift LOB und Veranstalterin von 
Fachkongressen und -messen.
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Notiz
Gehören die zwei Punkte hier hin?

cramgraber
Notiz
Kommt hier noch ein weiterer Partner/Logo hin? Wenn nein, könnte man evtl. diese Sektion weiter nach unten schieben und oben zusätzlich zum sira munich Logo das Hort palladi Logo noch einmal wiederholen (also eine Art sira & palladi). Schließlich ist das Angebot - wie oben erwähnt, ein Gemeinsames!



Öffentliche Veranstaltung
Do., 23. Januar 2014

19:30 Uhr

Referentin
Diplom-Pädagogin Univ. 
Eva-Maria Popp

palladi
Der Hort fur alle Schuler

im Hort

Veranstaltung: 
Vereinbarkeit von Familie & Beruf - Landshut 
familienfreundlich

Referentin: 
Dipl.-Pädagogin Univ. Eva-Maria Pop 

Öffentliche Veranstaltung:
Eintritt frei - ohne Anmeldung

Datum/Ort:
Do:, 23. Januar 2014 - 19:30 Uhr
Hort palladi, Freyung 630, 84028 Landshut

Schirmherren:
- Hans Rampf - Oberbürgermeister Landshut
- Hans Graf - Vizepräsident IHK Niederbayern

Weitere Informationen:
www.palladi.de

Wir freuen uns auf Ihr/Euer 
„zahlreiches“ Erscheinen!

palladi
Der Hort fur alle Schuler

Vereinbarkeit von

Familie & Beruf 
Landshut 

familienfreundlich

Grußwort von Hans Rampf

Sehr geehrte Damen und Herren,

auch wenn das Thema „Vereinbarkeit von 
Familie & Beruf“ schon seit Jahren disku-
tiert wird, ist es noch immer aktuell.

Besonders für Frauen ist trotz spürbarer 
Fortschritte auf gesetzlicher und institutio-
neller Ebene ein Gleichziehen, vor allem 
was die Karriere angeht, nicht in Sicht. 
Für die Attraktivität der Städte gehört 
Familienfreundlichkeit zu den „Soft Skills“, 
denn angesichts des demographischen 
Wandels wird es wichtig, für junge Famili-
en eine gute Infrastruktur zu bieten. Im 
Hinblick auf Kinderbetreuung hat sich in 
den vergangenen Jahren viel getan und es 
wird auch in Zukunft im Focus der Stadt 
bleiben.

Das Studienseminar, heute Hort Palladi hat 
eine lange Tradition, hier wurden Genera-
tionen von Schülern betreut. Die Mitarbei-
ter haben vermutlich schon alle Versionen 
zum Thema Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf gesehen. Insofern ist es ein folge-
richtiger Schritt, das die Information und 
Diskussion über diese Frage hier verortet 
wird.

Ich wünsche den Veranstaltern und der 
Referentin viel Erfolg und 
den Zuhörern viele neue 
Anregungen.

Ihr
Hans Rampf
Oberbürgermeister




